
...und einsteigen in das Abenteuer Autofasten!“

„Bitte (!) aus dem Auto aussteigen...



Evangelische Kirche A.B. 
Steiermark

Hemma Opis-Pieber



• Katholische und Evangelische 
Kirche

• Fastenzeit

• Start: 2005, Steiermark  

• Kooperationspartner und 
Sponsoren

Allgemeine StatistikAutofasten – das Projekt



• Teilnahme mit Anmeldung

• Mitmachheft: Infos, Termine, 
attraktive Preise zu gewinnen.

• Evaluation

Allgemeine StatistikWie funktioniert Autofasten?



Allgemeine StatistikAutofasten konkret...



• 2 Hauptsponsoren (Lebensministerium, ÖBB) 
und 14 Kooperationspartner 

• 1503 registrierte Teilnehmer/innen

• 250 Fragebögen (= 17%) mit detaillierten 
Erfahrungswerten und Anregungen

• Jede/r Teilnehmer/in hat durchschnittlich 
500 km autogefastet.

• Insgesamt wurden 147 Tonnen CO2 und 
60.000 Liter Treibstoff eingespart.

Allgemeine Statistik...z.B. in der Steiermark 2006
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Graz
Steiermark

Wohnort der Autofaster/innen



Motivation für die Teilnahme

Umweltschutz 
und Feinstaub

0 10 20 30 40 50 60%

Förderung der Bewusstseinsbildung

Gesundheit, Bewegung und Sport

Geldersparnis

Gute Idee unterstützen

Moderne Art des Fastens

Stressreduktion und Unabhängigkeit
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Was war positiv an der Aktion Autofasten?

%

Denkanstoß und Bewusstseinsbildung

Die mutige Idee

Gute Werbung und Öffentlichkeitsarbeit

Beitrag zum Umweltschutz

Bewegung und Gesundheit

„Knallerbsen“-Straßenaktion

Sonstiges: Gemeinschaft, Gewinnmöglichkeit, Engagement der Kirche, Sparen, gute Organisation



 Mehr Werbung
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Weiters: Infos früher zusenden, mehr Radwege fordern, Fahrverbot bei hoher 
Belastung, wetterbeständige Aufkleber, newsletter/sms

Verbesserungsvorschläge und Ideen

Jugend und Schüler/innen mit einbeziehen

Politiker mehr einbinden, fordernder sein

%

Mehr Motivation durch Gewinne

Mehr Veranstaltungen

GVB-Sondertarife verhandeln

Aktion verlängern bzw. wiederholen



  Fahrrad

Öffentliche 
Verkehrsmittel

Zu Fuß gehen
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Autofasten praktisch (1): Wege in der Freizeit

%

Fahrgemeinschaften

Verzicht auf den Weg



   Fahrrad

   Zu Fuß gehen

Öffentliche    
Verkehrsmittel 
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Autofasten praktisch (2): Wege der Erwerbstätigkeit

%

Fahrgemeinschaften

Verzicht auf den Weg



Öffentliche 
Verkehrsmittel

Zu Fuß gehen

Fahrrad
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Autofasten praktisch (3): Einkaufs- und Besorgungswege

%

Fahrgemeinschaften

Verzicht auf den Weg



Überfüllt

Zu teuer

Schmutzig
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Zeitverbrauch

Schlechte Verbindung,
Fehlende Anschlüsse

Negative Erfahrungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln

%

Transportprobleme

Unhöfliche Fahrer/innen
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Positive Erfahrungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Sonstiges: kein Stau, Unterhaltung, bequem, praktisch, gute Verbindungen, Zeitersparnis

%

Bewegung und Gesundheit

Keine Parkplatzproblematik

Weniger Stress

Mehr Kontakt zu Mitmenschen

Freundliches Personal

Kostenersparnis
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Ja Nein Weniger geht
nicht mehr

Keine Anwort

Werde ich zukünftig weniger als bisher mit dem Auto fahren?

%

Werde ich zukünftig weniger als bisher mit dem Auto fahren?



Auf Wiederfasten 2007!

www.autofasten.at


